
zur Laibacher Zeitung.
^ 1 109. Dinstag „en 22. August 18Ü3.
M ^ .

vermischte ^eriautharunyen.
Z, »3ÜZ. (2) Nr. »0<»o.

E d i c t .
Von dem l. t. Vezirtsgelichle Idria wird

durch gegenwärtiges Gdict bekannt gemacht: Oz
sey auf Anlange» des Franz Slabe, Besiher der
z« Govcck und Sernack Hs. Z. 4 liegenden, der
t. t. Iamcral . Herrschaft Lack «ub Urd. Nr.
"V«<l dienstbaren Ganjhube, in die Iinleilung
ter Amortisation des unterm 25. Jul i »788, «nd
zn Gunsten eines sichern Joseph Podobnlg am
26. August ' M luti Folio 7, Vano I . , lit. '1 ' ,
auf dicse Realiläl inlali. Urtheils ven >25si. 5
t,. gewittigll worden. Da weder der Tabular,
gläubiger noch dessen allfä'llige Grben bekannt
slub. so wird zur Anmeldung der auf diese Tabu»
la,post zu machenden Ansprüche eine Frist von
einem Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen, von dem
vatc» dieses Odicleö gerechnet, mit dem Beisätze
benimmt, daß wenn binnen dieser Frist sich Nie«
wand dicstr Forderung wegen melden, und seine
Rechte auf dieselbe darlhun würde, dieses Urtheil
auf rvciters Ansuchen des odbenannten Hübende«
sitzet ohne wtiterS als amorlisirt erklärt, und
die Löschungs-Urlunde ausgefertiget werden würde.

K. K. Nezilksgericht Idria am 3. Aug. ,U43.

3 ' '2^6. (2) Nr. 2767.
G b i c t.

Bon dem Bezilksgelichte dcö Herzogthumö
Gotlschce w,rd h.cmit allgemein bekannt gemacht:
OK se» ubcr Ansuchen des Johann Pcitier von
Stal i t l t , , durch seinen Bevollmächligten Udolf
Hoilf von Ocllschee, in die executive Fcilbietung
der, dem Lorenz Hultcr gehörigen, in Schwarzen»
bacb »üb Oonsc. Nr. zc) gelegenen Dom. Kausche,
weaen aus l'em Urtheile vom 3. October «642,
3- 2<>Ia, schlUt'gcli iligst, 6. M . <. ». c. gewil'
liget, und zur Bol„c>t)me derselben tie Tagfahr«
ten auf ^ ^ «2. September, »». O l̂ober und
»<>. «korember ,8^5, jedesmal u,n 9 Uhr Vor-
a n ^ d . " " ^ " e lcr Rcal,läl mit dem Vcisaye
l r ' 7 ^ las; dicse Realttät c.st bci

^hen werken. » ^ ^ v

Bliiltsgcnchl Goltschee am 7. August »645.

Z. .296. (2) Nr. 2«3>.
E d i c t .

Vom gefertigten Bezirksgerichte, als Perso-
nal.Instanz, wird hiemil aslgtmein kund gemacht:
Daft in de, Gxecutionäsach» des Hrn. Dr. Franz
Papcsch von Nassenfuß, gegen Üasper Skaberne,
gerichtlich aufgestelltem Ouralor des schwachsinnig
»rtlärlen Anlon Papcsch. Hausb<slyerö und Lede-
rerlneister hier, mit Bescheid vom heuligen, in die
executive Feildietung des, dem Lehtern gehörigen,
mit d«m cxecutiven Pfandrechte belegten beweglichen
Vermögens, als: Haus» und Zimmereinrichtung^
stücke, Bett« und Tischwäsche, 2 Pferde sammt
Geschirr, l^Kuh, 2 Schweine, 2 Wirthschaft^,
wägen, » Vlc»erwagerl, dann Wcingeschirr, Ge«
treibe und Olsenzeug ,c., wegen schuldigen 4U»fi.
und der G^eculi^liölosten gewilliget, und hiez«
der ,. und <8. September und 2. October d. I . ,
F/üh von 9 bis »2 Uhr und Nachmittags von 3
biS 6 Uhr in der Wohnuüg deö Grauten gcgen
gleich bare Bezahlung mit dem Beisätze angcord«
net wird, daß die VerkaufSgegenssällde nur bei
der dritten Tagsahung unter ve« Schätzung hinl«
angegeben rvelden.

Bezirksgericht Rupcnöhof zu Neustadt! am
»0. August !Ü43.

Z. »379. (2) Nr. 23»,.
<5 d i c t.

Vom gefertigten Bezirksgerichte wird hiemit
kund gemacht: Daß am 3». August d. I . , Früh
von 9 bis 12 Uhr. in dem Anna und Paul Ma-
horzhî h'stden Perlaßhausc Consc- Nr. 43 zu Neu.
starll, das zum Handelsbetriebe schon vermög der
Lage sehr vorlheilhafle Handlul'gsgcn>»)lbe sammt
dazu gehörigen Localitalen auf mehrere Jahre, mit
Anfang oes MonalS October d. I . , gerichtlich
verpachtet wird, wozu Pachlliebhader eingeladen
werden. .

Die Pachtbcomanisse slnd bieramls emzusehen.
Bezirk^ericht RupertShof zu Neustadt! a«

26. Jul i ,tU3. ^ ^

Z. ,24a. <3) Nr. 2336.
S i , c t.

Man bat den Hausbesitzer und Rothgarber.
meiste 7lncon Papcsch v^n Neustadt! über vor.
ausgegebene Untclsucbung als schwachsinnig zu
erklären, unler (Kuratel zu seyen u»d ihm dc«i
hiesigen Bürger und Hauädesiyel 6asper Skader-
ne als äur^tor aufzustellen und i« decllluen
befunden.
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Was Mit Venlg auf die bestehenden Gesetze
zu Jedermann Kenntniß gebracht niild.

Bil>llsg«slcht Rupellshof zu Neustadt! am
6. August «U43.

Z . , 37 . . l3) N r . 627.
G d i c t .

Bon dem Bezirksgerichte Rupertshof zu Neu»
ft^ecl wird bekannt geinacht: tZö habe ^erlrauo
Renarllsch yyn Weinberg um Einberufung und
sohlnige Toteselklcirung ihres vor 3<) Jahren
zllill M i l i t ä r gestellten und nicht mehr in s,inc
Heimalh rückgekchllen Bruders Iohaun Hribar,
van ebenda, gebeten. Da man hierüber i>cn iv«'ar<
tin Deschmann von Gesindldors zum 6urator die»
ses Johann Hribar aufgestellt Hal, so wird ihm
dieses hicmil bekannt gemacht, zugleich dtlselbe
oder seine Orden oder (5esslonäre mittelst gegen»
wältigen OoictcS dergestalt einberufen, daß sie
binnen einem Jahre, von der elst<n Ginschaltung
tzieseö Gdictes in die Zeitungsbläller, sogewih vor
diesem Bezirksgerichte persönlich zu erscheinen,
oder dasselbe auf eine legale Art in die Kennt«
mß ihres Lebe,,« zu setzen haben, als widrigens
Johann Hribar für todt erklärt und der bei dem
hiesigen Depositenainle erliegende Schuldb'ief 66«.
^ et inlal, 2^. Februar ,Uu2 über d,<! älterliche
Erbschaft von 45ft. ^ k r . L. W-, rerucirt in ^ .
M. auf 39 ft. 5lr., seinen hierorts betonten und
sich legicimirenden lZrben sogleich cingcantwortet
werden wülte.

Vezillsgiricht Rupertshof ,u Neustadt! u«0
«3 Iedruar i6^5.

Z. ̂ 078. (3) Nr. ,29»
G v i n n e r u n g

an die unbekannten, unwissend wo lxftndlichen
Theresi.» Moeih. Agneö Modiß, Malhiaö Iuanz

vulss« Karlouz u>,d Babette v. Stcmbcrg.
Bon dein Bfzirksgellchte Schnecbcrg wird

hicmlt denselben bckatnlt gemacht: lZs scy von
tlesem Oerichtc übcr Ansuchen der Helena Kra«
schoviß, als Univtlsalerbinn des sel. Georg M'l»
l^uj von Neuoorf, gegen Ignaz Moo,y von Ncu.
e»,f, in die execuilve Fcilbietunc; der, dem ^etz,
t«c,-. gcböligen, -l,l> Nrd. Nr . ^V» «t Rect. Nr .
" " / » der H,rlschaft Schnccberg dienstbaren 4 ^ -

l , lzl l l<ou^m, vollci L»vol! UNd lnl»li savncl,
getviMgcc, und ihnen als hierauf vorgemerkten
Habulalglälibigern, l«r Verwahrung und Gel'
lcndmachung ihrer diehfäNigcn Hypolhekalrechte,
zugleich cm 5uri,tm- «li aclum in der Pelson deg
Herrn Johann Perz in Schneeberg aufgestellt
worden, welchem sie nun ihre Rcchtödehelfe so
gewiß >nllzutl)c>len oder rechtzeitig s«lbst zu er»
scheine», oder auch einen andern Vertreter zu
bestellen und anher namhaft zu machen haben,
»vidligenö sie die aus ihrer Bttabsäumung ci't«
stehenden Folgen sich selbst zuzuschreiben h^dcn
lverren.

Vtlillsgelichl Schneeberg am 3. August lU43.

Z. ,376. (3) Ns. , Z g , .
G d i c t. ^

Von dem Beinks,eric!)le Schneeberg rvird
hiemil bekannt gemacht: <5S sey über Ilnsuchen
der H.lcna Kraschoviy vsn Neudorf, aiz Univer»
salcrbinn i»cK scl. Georg M i l l ^ l i h , gegen IgnaL
M o r i ^ von do»l, pt«. schulti.'er 55^ ft. , 2 ' / . ss.
und >6o ft, l̂ . z. l-., in die crclutire I ' l ld i l lu»,«
ter, dcm Otccnlcn gebösi^cn. dcr lödl. Herrschaft
Schncederg 5ul> Uld, N r . " ^ ^ t..t Rect. Nr. """/»
cienstbarcn, 4 Siuck ^»v<>lj<>r,, a l s : pe,i-l,55()ll
52V«lj, p l iz lav l , P0<i ''!5lllc<,„2z,sN . ><?!lci 5.1VOll,
und l,»2ll 5«vall, lM Gesammlsch^yungSwertb» pr.
67U ft. gewi l l ig t , uno zur Vornahme derselben
die Feildiclungstermme auf den «U September,
»U. October und >U. November l. I , jedesn^l
in den vormittägigen Amlsstunden in loco dee
Realität zu Ncutol f mit dem angeordnet, laß
diese Realitäten »>u, bei der drillen Feilbiclilng
unter «hrem Schäyungslvcrlhe hinr^ngcgcben
werden lvuree».

Das Schähungsprotocali, der Grundbuchs,
extract und die LlcilationSbcrin^nisse toüneti in
dlcser Amtstanzlei täglich eingcschen werden.

NezirlKgericht Schncebesga,n5. Allgust »643

Z. ,344. (2) N , . i ,ö6.
E d i c t .

Von dem Vczittsgcllchte Scl'neebcra, «vird
der unbekannt wo bcsilitlichen Gertraud Hü l l vc?n
Rudofou, oder ihren ßleichfallö unbet'atlntcn Orbcn
durch dieses Eo>ct bekannt gcinacht: Es habe w i .
der sie Pau l Rudof von Nurofeu die ^l. i^e auf
Veriählt- u„d tZllcschcnelllarung des, auf seiner,
der ldbl. Herrschaft Nadlischeg äuk Urb. Nr .
^ ^ i l u . Reclf. Nr. 496 dienstbare», mi l ^ ' / «k r .
beansagten Rustical. Hübe, zu ihren Gu„stc„, ol)
bs) st. 3o kr. und Zljft. 5»ts. i.'tavnliltcn Ohcver.
tlagcs vom 2ü. April >7f)5 angebracht und um
licklelliche Hilfe gcbelen. 'vorüber d,.- Tagsahung
auf den 3». October l. ^, , ^ruh t) llhr vor die»
scm Gerichte angeorenel wurde.

Das Gericht, bcm der Ort des Aufe»thalles
eer Geklagten oder deren Erben u.'bckannl ,st,
und da sie vlelwcht aus den k. t. GrbLnde« ab-
wcscnd s,yn dmftcn h ^ auf ihre G.f .hr uno
Kosten den Herrn ^ohann P ^ . y^n Schncebcrg'
zu ibrem Surator ausgcsteiil. mit welchem d.e
angebrachte Rechtssache ^ch Vorschrift der Ge.
llchlöordnulig ausgeführt «nd entschieden werden
wird. Dieselben werden also durch dieses Odic«
zu dem Gnde erinnert, daß sie allenfalls ,u rech.
tcr Zeit sclbst i " erschc,.,,,,^ ^ ^ ^ bestimmten
Vertreter ,dre Rechtsbehelfe an die Hand zu ge.
den, oder aber auch si^ s ^ ^ ^ „ , andern Ver .
lrctcr zu bcsiellen und diesem Gerichte namhaft
zu machen, und überhaupt in allem die rechtlichen
ordnungsmäßigen W ^ e einzuschreiten wissen mö-
gen. dl>: Ne ;u ihrcr Verlheidigung diensam sin.
den würden, wierigcng sic sich sonst di« aus ihrer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst beizu»
messen haben werden.

Bezirksgericht Schneebe,g den »». J u l i , l ^ 2 .
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^ ' ' " « 5/«< V t . S . . . « f « .. «r..,«,
w.ftnd. m M ^ c ^ I ^ ^ ^ « ^ " » " ^ " "» rk t . «e.d.n nachst.hende illegal ab-

I Vor- und Zuname Geburtsort ^ ^ ^ ^ c ^ Anmerkung.
^» ._ < i^

l̂ . Valentin NoSmann Neumarkll /.-? ,L ,? <l>«. .«^ . - . , «
2 Peter ReboU Siegersdorf !« « ^ ^ 7 u / '^gal abwcftnb
3 Carl Matty Ncumarktl ilg A2 Neun ä ktl d ^
4 RochuS ?lhazhizh St. Anna 7 A ^ 7 , " ^ " "
5 Franz Sch'ller Goisd ^ 0 " ., " ^ 7 ^

7 Paul Primoschitsch St. Katharina 5^ ! ^ Ncuma'rktl ^tt!

^ ^ ^ t ' ^ i ^ N f u ^ ^ ^ ^ ^ H ^ t ! 7 " i' 7'": '?. b' demselben p.ftnlich
den bestanden allerhöchsten Gcsetzen a s N ^ ^ a ^ " ' " ^ ' e 'm w.drigen F«llc nach

N e u m ^ " " " " würden.

2- '26Ü. (3) ^ Nr. .256.

Bon rcm Ncz,rkzgerichte Wei^lberg w,rd,n
aN^icne^ welcbe an t<m Verlasse res, am «6.
I l^l l l. ^. zu Wcixclbulg verstolbtne.» NclillH.
lrundalztez Jacob Schweiger, ilgend eincn ^n-
spluch zu machen gedenken, oder an denselben
schuloen, aufgefordert, zu der auf den 4. Sep.
"mdcr l. I . um 9 Uhr flüh bei diesem Gerichte
lstgesehlt,, Llciuldali0nütagsc>hung um so gc.visser

se s>̂  s'"^' ' " " 'dre Unsplüche darzulhun, als
ben H^e7"rvü'rdcn'^''"2°lgen selbst,ujuschrel.

» " " k S g e r i c h t L ü e i ^ r a ^ ^ . . August .843.
Z. »543. (3) " I-I - "

9 d i c t ^ ' "
dem ̂ c s c n ? e n ^ ' ^ ^ . r i c h . . Schne.b.rg wird

aes üeict be^n«. ^abenfclo, dulch geg,t,will,.
Maria Zörer vön ) i ? ° " ^ l ' ^^ h"be roioer ih .
des scl. ^ " ? ^ " ^ " " " k l , als Umversalcrbinn
scm Ger^c 'e " ° ^ > " i n " n l > Mlakar, bci die-

27V«tr. s a m n u ^
um llchterliche ^, ,7, I"te»esscn, angcbrachl und
sayung auf den Hz c > ^ " " ^worüber ^e Tag.
ordnet worden iss ^ " c r Früh 9 Uhr a.^c.

leicht aus den k. k ^ ' ^ ' ^ "!" 7 7 7 ^ '
^^^^roba^?^^"«^^
MathlaS Troha von Badenfelo z« seinem ^u.a^
«°r aufgestclU. ' " " .^ lchem ^ an'geb!3 e Rcchlö.
loche nach Volschnft der Gerichlöord„ul,g auögc.

führt und entschieden werde« wird. Derselbe
n?i,o daher dessen durch bleses Goict zu bem lKnte
erinnert, damit er aNe«fallS zu rechter Zeit slldst
zu erscheinen, oder dem bcstilnmten Vertreter sc».
ne Ilechlsbehelfe an die Hand zu geben, oder
aber auch sich selbst einen andern Sachwalter zu
bestellen und diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt l!» allem die rechtlichen orllnungömä-
higen Wege einjuschleiten «rlsscn möge, die er zu
seiner Berlhci?igu"g diensain sinden würde. lv i .
drigenö er slck sonst die aus seiner Verabsäumulig
entstehenden Folgen selbst beizumessen habeiz wird.

Bezirksgericht Schnecbcrg ten Z2. J u l i iü<iä.

Z. 1 3 9 l . (2 )

E i n P i a n o f o r t e
ist gegen sehr billige Beding-
nisse zu vermiethen. Näheres im
Zeilungs - Comptoir. ^
Z. 13 '̂̂ . (2)

Zwei Praktikanten
aus guten Häusern und die der
windlschen Sprache kündig sind,
werden gegen billige Bedingnisse
in eine Real- Tuch-, Schnitt-
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und Modewaren-Handlung des
F. M . Schulsink in Pettau auf-
genommen.
6. 5 373. (3)

Ein Gassenschank
vorzüglicher Unterkrainer- Mahrwei-
ne, die Maß zu 10 , 1b' und 20
Kreuzer Conv. Münze, ist auf dem
Neuen Markte Haus-Nc. 221 eröff-
net worden, wovon das 1>. '1'. Pu-
bltkum benachrichtiget, und zum zahl-
reichen Zuspruchs eingeladen wird.
Z 1390. (3)

Haus - Verkauf.
Das Haus Nr. 7/, in Unter-Schischka,

bestehend aus ^ Zimmern, nebst Keller,
(Vtallung und Dreschboden, wozu cin
Kuchen- und ein Obstgarten gehörig, ist
aus freier Hand zu verkaufen. Nähere
Auskunft hierüber ertheilt J o s e p h P e ,
t e r z a , H a u s - N r . 60, daselbst.

Z. l397. (2)

Fortepiano - Verkauf.
Bel Gefertigtem stchcn nachfolgend be-

zeichnete Fortepiano's, die hiemit zum Kauf an-
geboten werden:
Eines im Nuß Holzkasten mit 6"/,

Octaven um 5 5 f l . C . M .
eines dctto mit 6 Octaven um 55 „ ^
eines im Mahagonikastcn, mit

6 Octaven um 70 „ ,
eines im Nusiholzkasten, taselförl

mig, mit ti Vz Octaucn, ganz
neu, um 110 „ »,

eines detto, siügclförmig, mit 6 ' / ,
Octaven, auf Nollfüsien . . 1 7 0 , , „

eines in vorzüglich schöln'm Nuß«
holzkastcn auf Rollsü'ßcn, mit
englischer Besaitung und 6'/^
Qctaocn, ganz neu, um . . 2 2 0 « »,

eines dem letzten gleich, mit Elfen«
dein-Tastatur, um . . . 2 W „ «

Andreas WMtenf.
Forlepianomacher.

Laibach, Capuziner-Vorstadt Nr. 53.

Literarische Anzeigen.
Z. 1305. (2)

Bei M a r t i n Ho fmann , k. k. privil. Buch-
drucker in Zna im, wird erscheinen und bei
Ignaz Edlen v. K le inmayr , Buchhändler
in Laidach, mit l fl. C. M. Pränumeration

angenommen auf:

Z n a i m' s
geschichtliche Denkwürdig-

keiten.
Grste Nlltheilunü

enthaltend:

Urgeschichte Inaimö und seine Hauptkirche.
I n Oct.w auf Mtdian'Maschinpapier, in Umscklag
geblfltl und mit dem Bild« M a r i a , Herzoginn von
Böhmtn, »uS d»m Haxse der Grafen von W i M l s .

bach, gtzitrl.

Dle Ktnnlniß ber.Geschichte des Vaterland«^
insbesondere aber d»s Orl,S, wo man geboren ist od«
l,bt, ist für jeden Gebildeten non lttsonderem Interesse.

Wenn dieß von jedem Ort« überhaupt gi l t , muß
es von Z n a i m um so m<hr gelt,n, da diese kön.
Stadt in die Neihe dlcjeni^n Scäöte Mährens üt«
l)ört, welch» in d,m wcgtndtN -^c«an v,r V»rgangtn.^
heit viele u„d mannigf^llig« Stücme zu btstlhty h^^-
t t „ , bevor sie Da« geworben, waS ffe jetzt ssnd' f , l l
begrü„dec,, g<seg„,l, Eom.nuniläten. unter », r ?s . ' ^ ^

^ ' . ^ m l ^ ^ " " s der jetzigen I n g i m « ,
s tände nnc I'Ncn dcr g.,..m Vergangenheit b.n
Vorzug ber Gegenwart in Evidenz stcllt.

^ ^ ' ^ " ^^orisch nachzuweisen ist die Hanpt-
" . i t tn"Zn"m^" la l ler« d.r historischen' D . n ^ ü . d ^

, . , ^ < ^ " ^ " ^ < s " dle Hälfte des reinen Ertrage«
fur den ^ond dcr in Zn.im zu erricht,nb,n viellen
Hauptschulclasse bestimmt l?ar. l^ßt sich «in« günstige
Aufnahme dles.s historischen Werkes, welcheö End«
August l>. Z. d«n ?. '5. H«„en Pränumlrant.n «i«.
gehandlgt wird, uin s> mehr «rwarttn, da«S meisten«
aus den Or'g'nalqutllen des Znaimer Stadtarchiv,«,
und mit Benützung h,r bewährtesten vaterländisch««
Historiker geschöpft ist. Die Namen ber p. ' l ' . PrH.
numeranten w«cd,n der leyten Abtheilung bligebruckl.
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Aemtliche Verlautbarungen.

Am I» . September l. ^ . , Vormltlags von
« bis 12 Uhr Ulld Nachmtttags vom 3 bls 6
Uhr, weroen auf dem alten Markte N r . 155,
im l . Stacke, mehrere Zlmmcr- und Küchen-
Elnlicklungsftücke, als: Kasten, Tische, Sesscln,
Netlstalte u. d. g . , aus freier Hand »m Wc^e
der öffentlichen Verste>c,crung an den Meiste
dielenden gegen bare Bezahlung veräußerl,
wozu Kauflustige zum zahlreichen Elschemen
eingeladen werden. — Sladtmaglstrat laibach
am l 2 . Auguss i3^3 .

Z. l^»06. ( , ) Nr . 5 Z 5 ^
Am 3o- d. M . wlrd VulmiUags um i o

Uhr in der maglstralllchcn N«lhsftube dle ?,cl-
lallon zur HelldNung e»ner hölzernen Fahr.
brückt über den Isch^-Fluß, ob dem Hause dc<
vul»o Koschcch, abgehalten werden. — Der
gts.mmtt Kostenvoranschlag betragt 612 fi.
^ ^ ' ^ k r . , welcher Voranschlag m,t dem Plane
uc^st deO Licltalionsbedinglnsscn beim hiesigen
Expedite li"gcschen werdc», kann. «- Stadt-
maglstrat Laidach am 17. August ^8^3.

vermischte ^erlHutbarungen.
Z. ,4<x>. ( ,) Ms. 5L8.

9 d i c t.
Vom Bezilkögelichte Wippach wird belsnnt

gemacht: Eü sey in der Cxcculioliösache deö Hr „ .
Marcus RaScouich aus Tliest, wider Anton LuNcg
in SlUlia, wcgen schuldigen ^ l ft. 2^kr. c. 5. c.,
wegen nicht vorgcttoinmcner Adschähung cincr
exequirten Parzelle, die executive dliile Fcilbie'
lung der, dem Execute» gehörige»,, zu Sturia
»nlt gonsc. Nr. 8 gelegenen, und der Freisassen«
?ismi>»istlatioll Laibach Ulb. Nr. °" /^ dienstbaren
Wohnhallseö sainmt Gartet, und dazu gehörigem
Ter»ail,, in loco Slur ia auf den »2. September
d. I , Bolmilt!,gg von 9 bis >2 Uhr mit dem
Belsahe übcltsagcn worden, daß obizic Rccililätcn
be» dieser Tagsuyung auch umcr dcn, Schätzungs«
»verthc hinlangegebcn lrcrden rrürtcn.

Die Licicationsbidiiignissc, der Grundbuchs,
extract und las Schäftungöprolocoll lölnicn zu
den gewöhnlichen Alulsstunden hieranus cinge.
sehen werben.

Ncilrrsgericbt W^ppicd am 26. Februar »L^Z.

7̂ E d i c t .
n^t ^ ^ ' " ^'lirtt'gerichte W.'ppach wird hie.
^ , / , "b ^ " . a a < - EH sey über Ansuchen der

Vertretung der
^ ! ^ n s ^ s ^ l ^ b . n ... Wipp.ch, wegen an

von St.Vk'th gehörigen, auf^c.ss. gfschäylcn Fahr.

lnfse, und der, dem Gute Rossen egg Luli I 'omo
I . , ii»g. »55, Urb. Fol. 9 dienstbaren Realitäten,
bestehend in dem Wohnhaus« zu St . Veilh 5ul>
Eonsc. Nr. Ic, und Wiese na slnoticll, im Schätz-
we,the pr. Ü2u ft. gewilliget, und zu deren Bor«
nähme die Tagfahrt auf den »9 September, 19.
October und 20. November d . ' I . , jet-esmal Früh
9 Uhl im Hause des Execute« und in loco der
Realität mit dem Anhange bestimmt worden, dah
obige Fährnisse und Realitäten nur bei der drit-
ten Fellbictung unter d,m Schahungswerthc hint»
angegeben werden würben.

Das SchähungöprotocoN. d,» Grundbuchsexttact
und die Licitalionsbcringnisse tonnen täglich hier»
g'lichti eingesehen werden.

Bezirksgericht W'ppach am 29. Ju l i igH3.

Z. 137'^. ( l )

Kundmachung.
Am 4. September 1lö'l3 und den dar-

auf folgenden Tagen werden am Neuen
Markte Hauß-Nr. 221, im 1. Stocke, in den
gewöhnlichen Licitationsstlmden, gegen gleich
dare Bezahlung an den Meistl)i,ttndcn ver-
äußert wecdcn: Zimmer-, Haus-, Kü'ch<'n-
Wirchschüstönlllichtung und sonstige Effecten
alltt.- Art. Do l t werden zu finden styn: Ca-
nap«cs, Lehnftssel, Stühle, Spiegel, Kasten,
Tische, Bettstätten und Schämel, der verschie«
denstcn Gattung aus Nußholz, nicht milder
dergleichen weiche Möbel , nebst Stellagen,
Küchenbänkcn u. s. w . , Matratzen, Decken,
Polster, Lcderstücke; Leibesklcider, Tücher,
Putzsachen; Tafel-, Kaffeh- und Theegeschirre;
Glagsachen; Kasschmaschinen; Blech», Kupfer-,
Eiftnwaren, und mehrercs zur beliebigen ?lus»
Wahl für Jedermann.

I . 1399. (1)

Licitations < Anzeige.
Am 4, September werden im

Hause Nr . 3 hiütcr den Fran-
ziskanern, im 4 Stock verschie-
dene Zimmereinrichtungsstücke,
Küchengeiäthschaften und Klei-
dungsstücke in den gewöhnlichen
Amtssttluden an den Meistbie-
tenden vcräußett werdm.

(Z. Intell,.H>attNr. wo. o. 22, August ,»«3.»
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Daß die kleiner.. Treffer von lOO st., 50 st. „nd 25 st. h^ß durch gemachtt 3 l m b l

sonnen werden, g.b " o ß e n , augenscheinlichen Vortheil, daß, wenn auch m.r zwei
Zahlcn err^hc» wcrvcn schon 0lN Tre f fe r gemacht wird "

t ^ l Ma,.chc„. h««dnXch e.^en.n ^ , im^'ö^n^Um m! 7^,7 G ^ « Z " ^ ' ^

Gratis - Antheil - Sehe ine
^ ^ ^ . " " « c h H : ^ " . ^ ^ ^ ^ " " 7 " < ^ " ' " ' ^ ° " "bä>t mit..». . , „ ,
womit cr auf °» so reich dcdach« Grati" G e w , . n ' ^ 7 / ^ " ' / " " " «erze.chncttn Tern,.
foUendc,. Gewinn »ei« ,.nd unqeschmäl" ol " . °. ' ^ l '', "."" °"" « " " ' " ^ « « f
»Us al'.r dc» ftiuft.» Th.il dc« p a„mW<> ss «,/"<«V « 7 ^'"'In.hm.r empfang ,.'d,„.

sih<r .i..,s rochcn und cinls h,a«,„' ^ „ M ^ ' « t>«^ " . ' ^ "> " « " ' ^ " Verlosung d>',> Bc>
dre i Doc.tion.n spi.lt, m,d sonach mil > w C » , s ^ , > . . ^ " d » ! " " n G>atis-2«,w a,,f »Il°
..«.0 si„ s°>»„ drei l.c,!inn^ « u ? : i n 2 . ' ^ f ^ e : ^ Ä : ^ ^ ^ ^

welche Me Vtumme.» v°« » 3is » » enthalte«, u,w^^l, o " ' l»",oen f.,,,,'
Rus^w.lche >n ,c,un enthalt«» seyn müsse«. 8°«iß da« 'größte Inters m v ^ ' ' w'/d""

loibach am 22. August l813.

droh. Uf, MM*utHcitvr,
»achst der neuen Franz Carls-Brücke.

^ ' t e r a r i s c h e A n x e i a e n .
3. 1305. (2)
E o eben erschie,. „nl> ,st ^ , ^ ^ , .

v, Nll.nmazzr. Buchh«»°!?r in Lawach.
^ ^ , . ' " haben:

Vas i»te und letzte Heft

v'on über 4 6 0 . ^ ^

bestehend a .s vat.r la.dischcn Licdern, VolkS-
^edern , T r > . .cdern und Gesängen vermischten
I n h a l t t s , enthalten, sind a l l e n F r e u n d e n
d e s G e s a n g e s u n d d e r F r e u d e destenö

zu empfehlen; da diese Lieder geeignet sind,
Frohsinn und Heiterkeit in alle geselligen Kreise
einzuführen.

Alle vier Baudchen kosten 1 f l . 20 kr.
Einzeln a 20 kr.

Zur leichtern Uebersicht ist dem letzten
Hefte daS Inhaltsverzeichniß aller 4 Bände
deigegcbcn.

K l ä n g e de r V o r z e i t ,
enthal tend

romantische Erzählungen und Sagen.
Znaim »842. 24 tr.

I n h a l t :
Der Scb"ede„helm oder die Belagerung von

Nitolöburg (Mähllscde Volkssage.) _ Der Fi,,t.
ling oder oaö Gericht der Vier und zwanzig,u
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Eine schöne Wohnung,
am Kundschaftsplatze Hs.-Nr. 225
im dritten Stock, bestehend aus 4
nett ausgemalten Zimmern, wovon
2 mit separatem Eingang, Küche,
Speisekammer, Keller, Holzlege und
Dachkammer, lst täglich in Llftermiethe
zu vergeben, und das Weitere im hie-
sigen Zcitungs - Comptoir zu erfragen.

Z. 1W7. (1)

I n einem der schönsten Locale,
der Triester Commerzial-Straße

gelegen, ist eme Vierbrau - Ge-
rechtsame sammt allem An- und
Zugehör, so anch der Weinaus-
schant dabci, was sich zugleich zu
einem Ein^ehchause gut eignet,
nebst dabci befindlichen Aeckern
in 4oMerl ing Ansaat, und Heu-
fechslmg, ungefähr in 25o Clttr.,
auf mehrere Jahre aus freier
Hand in Pacht zu geben. Das
Nähere ist im Zmungs-Comp-
toir zu erfahren.

Z. 1395. ( l )

Lotterie - Altzeige.
Der gefertigte Handelsmann hat die Ehre hiermit beka«nt zu machen. daß er sick mit

einer bedeutenden Auswahl von Certificate» auf die große D o p p e l - V e r l o s u n g des
prachtvollen Palais Nr. 32 in Mödling, verbunden mit anocrn fünf werthvollen Realitäten m
Ried, durch das Handlungöhauö A lo is P a n n , versehen habe, und erlaubt sich zu bemerken,
daß, laut Spielplan, nicht nur die ungemein hohe Gewinn-Dotation von V5^V K<wO st.
W. W., mit Haupttreffern von 2W.000 f l . , 1(X)(X)0 fl. und 30 W0 f!., welche durch die
Beigade von 5l) Stück Obligationen dcs Staats-Anlchens vom Jahre l8c!9, und l(X1 Ttück
des fürstlich C'sterhâ y'schcn )lnlehens, noch bedeutend erhöhet werden kö«»«o«,
ferner Treffer von 3«V O ^ t t f l . , 3 5 «>«>«> fl., R 5 < W V fl . K 2 < V « O ft.
t O . O N O fi, 8 « w t t fi., 75«>t t fl., O^tzD^ fl. ,,„d so „e i l / r ' Ml les i n ba-
r e m G e l d e , geboten werden, sondern dabei auch eine ganz neue, höchst anziehende, und für
den Thcilnehmer ausgezeichnet günstige Art der Verlosung angewendet ist.

Daö k. k. öffentl iche 9 V Z a h l e n - L o t t o ist als Basis dieses Spieles angenom.
wen, und jedes Ver t i f i sa t (^os) m.c : l 9 tu ,«mern von K bis 9 O versehen. Tie
Lose spielen bloß auf 2 l „ l b o und T e r n o auf die zu hebenden f ü n f N u f e .

Daß gesammte Spiel einer (Äew,nnst - Dotation enthalt die äußerst geringe Anzahl von
nur R R 7 . 4 8 « > Eer t i f i ca ten (Lose), we.l nicht mchr als 117.480 Terno-Versehunaen
in den !)0 Zahlen enthalten sinc>.

Da indessen zwei große Ver losungen in diesem Spiele vereint sind, so sind da-
für auf die sinnreichste Welse eme gleiche Anzahl blaue und r o t h e Certificate (Lose) an-
geordnet.

Die Terno-Vci'schungen wiederholen sich nur auf Helden; darum macht derselbe Ter -
nv in der ro then Fa rbe den Haup t t re f fe r ftü,er Gewinnst-Dotation, welcher in der
blauen Fa rbe oen Haup t t re f fe r oer andern D o t a t i o n gewinnt; und so wird je-
der Treffer doppel t gemacht, — sowohl in der ro then als blauen Farbe — ein wichtiger
Umstand, der allein beweiset, daß die so Dringe Anzahl von «UV 117.480 Certificate« allein
cs ist, welche auf eine dieser beiden vereinten großen Verlosungen spielt. Das Spiclinteresse
wird dadurch noch höher gespannt, daß erst die gehobenen 5 Nummeru bestim-
men, auf welche Dotation jede dieser beiden Farben zu gelten hat.
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Freiberg. — DeS Nauberö Liebe. __ Die blasse
Jungfrau oder die Vermahlung in der St. Mar.
tliisnacht. «_ Böhmische Volksfage. — Dle zwei»
malige Gefangennehmung Kaiser Wenzels zu
Wildberg und in ter Schaumburg, im Lande ob
der tZnns. — Der Teufclsstem imR»?scnthale. —
Der fabelhafte Unlerübcrg. — DaS Burgfrau«
lein von Wolfsegg. (Sage) — Der Gcierstein

(Sage aus Ungarn). — Die Gründung von Rei-
chersberg. — Die Sagen deö ThaleK von Lofer
im Herzoqthum Salzburq. -» Die sslberne Kanne
auf ocm Pechhorn. — Die verwünschte Jungfrau
im Schldftlwalte. — Der Eremit von Falken«
stcin. Die lehten Grafen von Schaumburg.
— Das Roß deü RitterS. — Der Berg Zabor
oder die Erstürmung von Neutra.

3. 1369. (!)
I l l den Buchhandlungen von Ugnaf Odlen v Nleinmazzr und e^eorg Nercher

in âldach ist bereits zu haben:

Der »3. Theil von I». Frauciseus Hnnolt s
Christlichen Sittenlehre

über dlc Wahrheiten der christlichen Religion.
I u Sonn und Feiertagspredigteu eingetheilt (mi t Naudaumerkungen)

mit circa 500 Druckbogen auf schönem weiften Vrl,s;-Mcdian-K«ltt^leipapier erscheinen.
Allerwohlfcilster PränumerationSpre iS, nur mehr bis GndeDctober

gültig:
A u f d a s qa„,-,e W , , k i n , 2 V ä n d o , oder » ä T l i ' i l e i , v o r h i n e i n »5 fi. C . M . ( e s k v l N l « t d a h t r

d e r G t 0 ß ' M c d i a » - Q r u lk b 0 fte „ n , cht <; a u z a u f » k l . z u sle h e l,.>
D i c V o r t c l ' f f ü c h l e ! : « „ d V l a u c h d ^ l k e i c diesco W e ^ e b Ut a l l g o i l c i u b c k a i l i t t , »lüd b e i v ä ü r t s i c h auch du rch

den bedeutende,, Adlatz. düssn, sich diese Alisi.>c,< erfreut. M ^ n nlaudt oaher sich jeder ander» Empfch l imq tu tha l .
«eil zu dll . fü», als d a ß b e r e i t ö m c y r e r e H o c h w ü r o i g e K o n s i s t o r i e n s ich b e w ö g e , , f ä n d e » , dieses
Werk in Kurrenden d^n H?chw. Klerus b e s t e n s a n z u e m p f e h l e n ,

V Z " 7,,l l j e n b e z u n ^ c ^ e r l V o r i u g e n c i ies^r ^ u N a g u ßcl iä t - t 6a« 8 c l l ü n e N"el55<: p a p l e l - , 6 e r r e l n e ,
«el ls 1a5<:rl icl!e v r u c l c m i t n o u c n l^l»Ul.'sN, u u l l ciie sil i- j o l l o n l ' l e c l l ^ e i - ß c , v i 8 8 5 o l ^ r o r -
> v U n « c k t e n K a n l l a n m e i - l c u n g L N , ^ve lcko 625 m ü l l e v o l l e u n 6 « L l l l l l u b s n ä ü D luc l l 5uc l l en
zo l i ^ ^ r l « l e l > t « r n .

Die bereits erschienene« 6 Wände (RH Thle. mit H I ^ Druckbogen)
enthalten:

4. u 2. Band: ^hnstlichel Lcbcnssiand, handelt von den Pflichten der Christen üb«rhaupt und der einzelnen
Stände insbesondere.

I . u. ^ . „ Der böse Christ, handelt von den sieben Haupt- und andern Sünden.
9. u 6. „ Der büßende Christ, handelt von der Buße und Allem, was dazu gehört

Diesen folge«:
7 u. N. Band'. Der gute Christ, handelt von den Tugenden und guten W«rk,n.
g'. u. ttt. „ Das Ende bcr (Zhristcn, handelt von den vier lebten Dingen.

1 i ! u! t 2 . „ Vorbildes der Christen, handelt vom Leiden und Sterben Jesus Christu», vom Bei-
spiele Mariens und der Heiligen.

L Z " Hieraus ist ersichtlich, daß dicscs Werk fast a l l e M a t e r i e n e n t h ä l t ,
d ie a u f der K a n z e l b e h a n d e l t w e r d e n k ö n n e n , jedoch
N l c h t b l o ß P r e d i g e r n , auch B e i c h t v ä t e r n leistet eS ausgezeich-
nete Dienste. Durch seine Reichhaltigkeit, ausführliche Behandlung
der einzelnen S t o f f e , eigenthumlichen Ideengang, bald beweisend,
bald rührend, immer anziehend, vorzügliche durch den Geist der
echten Kathol ic i tät , der in ihm weht , empfiehlt es sich besonders dem
l u n g e r n K l e r u s , de r aus i h m w i e ans einer F u n d g r u b e h o l e n
kann, w a s de r M ä n g e l der G r f a h r u n g ve rsag t D a o b i g e r
sehr b i l l i g e P r a n u m e r a t i o n s p r e i s jedoch n u r b i s E n d e
O c t o b e r d . I d a u e r t , e r s u c h t d i e V e r l a g s h a n d l u n g , d i e ,
sen T e r m i n u n d z u g l e i c h d i e G e l e g e n h e i t , s ich d i eses
v o r t r e f f l i c h e H5e rk a u f so b ' l l l g e W e i s e a n s c h a f f e n zu
t o n n e n , n i c h t zu v e r s ä u m e n , oa h i e r a u f de r P r e i s v o n
19 si. C. M . e i n t r i t t .


